
Zulässige Fragen und Ant-
worten beim Vorstellungs-
gespräch

Grundsätzlich gilt, dass Fragen des 
Arbeitgebers zulässig sind, soweit 
sie mit der vorgesehenen Arbeits-
leistung in einem unmittelbaren 
Zusammenhang stehen. Fragen, 
die in keinem Zusammenhang zur 
späteren Arbeitstätigkeit stehen, 
müssen vom Bewerber nicht beant-
wortet werden.

Etwas konkreter heisst dies, dass 
Fragen z.B. zu Ausbildung, Wer-
degang, Berufskenntnissen und 
früheren Arbeitsstellen auf jeden 
Fall zulässig sind und vom zukünf-
tigen Arbeitnehmer wahrheitsge-
mäss beantwortet werden müssen. 
Fragen zum persönlichen Bereich 
(z.B. Familienplanung, Schwanger-
schaft, Religion, Parteizugehörigkeit 
etc.) sind hingegen in der Regel 
nicht zulässig, was bedeutet, dass 
der Bewerber derartige Fragen nicht 
nur nicht zu beantworten braucht, 
sondern dass ihm sogar ein sog. 
Notwehrrecht der Lüge zusteht. 
Zudem besteht grundsätzlich keine 
Pflicht des Bewerbers, den Arbeit-

geber von sich aus über bestimmte 
Umstände aufzuklären. Eine Mittei-
lungspflicht besteht jedoch dann, 
wenn Umstände vorliegen, welche 
die vertragsgemässe Arbeitsleis-
tung praktisch ausschliessen oder 
zumindest erheblich behindern 
(z.B. fehlende Fähigkeiten, schwere 
Krankheit etc.). Verschweigt der 
Bewerber derartige wesentliche Um-
stände, kann der Arbeitgeber sich 
im Nachhinein auf einen wesent-
lichen Irrtum beim Vertragsschluss 
berufen und den Vertrag einseitig 
für unverbindlich erklären (vgl. BGE 
132 II 161).

Als Faustregel gilt somit, dass der 
Bewerber berufsspezifische Fragen 
wahrheitsgemäss zu beantwor-
ten hat; auf persönliche oder gar 
intime Fragen darf er hingegen 
ausweichend oder sogar mit einer 
Notlüge reagieren. Ausserdem hat 
der Bewerber von sich aus nur auf 
Tatsachen hinzuweisen, die die 
vertragsgemässe Arbeitsleistung 
geradezu ausschliessen oder sie 
zumindest stark beeinträchtigen, 
ansonsten muss der Bewerber von 
sich aus nichts preisgeben.
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